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- NZS 208 Js 30553/20 - 

In dem Ermittlungsverfahren 
gegen Herrn Jörg Bergstedt 

leider reagierte die Staatsanwaltschaft nicht auf das diesseitige Schreiben vom 
27.10.2020.

Bisher erfolgte lediglich die Rückgabe eines USB-Sticks (AssNr; 2020/3031/3).

Die Rückgabe der beschlagnahmten Kamera steht aus.

Hinsichtlich der weiteren sichergestellten Gegenstände ist die Aussetzung der Wirk-
samkeit der Beschlagnahme nicht beachtet worden.

Die Rückgabe der SD-Karte erfolgte nicht. Für den Beschuldigten sind keine Kopien 
der auf dieser Karte gesicherten Daten angefertigt worden.

Der Beschuldigte sieht  in dieser Verfahrensweise zurecht eine Missachtung der Ent-
scheidung des Bundesverfassungsgerichts vom 22.10.2020, die der Staatsanwalt-
schaft bekannt ist (Zugangsnachweis vom 27.10.2020).

Namens und im Auftrage des Beschuldigten wird hiermit gegen die/n zuständige/n 
Sachbearbeiterin bzw. Sachbearbeiter des Verfahrens bei der Staatsanwaltschaft 

D i e n s t-  und  S a c h a u f s i c h t s b e s c h w e r d e 

erhoben.
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Zugleich wird namens und im Auftrage des Beschuldigten 

S t r a f a n z e i g e 

wegen des Verdachts der Rechtsbeugung und Unterschlagung erstattet und Straf-
antrag wegen aller in Betracht kommender Antragsdelikte gestellt.

Der Beschuldigte verzichtet nicht auf sein Recht, über den Ausgang der nunmehr 
einzuleitenden Verfahren unterrichtet zu werden.

D Ö H M E R
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